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Vorwort

VII

Es ist mir ein Anliegen, meinen herzlichen Dank für Anregungen
und Kritik an die Herrn Prof. Dr. Otto Oberholzer, Dr. Bernd
Henningsen und Otto Michael Schneider M. A. auszusprechen.
Gleichfalls ist die großzügige Hilfsbereitschaft und Unterstützung
des Instituts für Nordische Philologie der Universität München,
und vor allem seines Vorstands Herrn Prof. Dr. Kurt Schier,
hervorzuheben. Prof. Dr. Oskar Bandle und Prof. Dr. Hans-Peter
Naumann danke ich herzlich für ihre Bereitschaft, diese Arbeit in
die Reihe Beiträge zur nordischen Philologie zu übernehmen und
sie durch großzügige finanzielle Beihilfe der Schweizerischen
Gesellschaft für skandinavische Studien zu unterstützen. Mein
Dank gebührt auch dem Schwedischen Institut in Stockholm, das

mir 1975 einen mehrmonatigen Studienaufenthalt in Schweden
ermöglichte.

Für mühevolle Überarbeitung und Reinschrift des Manuskripts
bin ich Frau Ilse Kroher und Herrn O. M. Schneider, für die
Vorbereitung zum Druck den Herren Bandle, Naumann und Dr. Jürg
Glauser in Dankbarkeit verbunden. Auch möchte ich meiner Frau
für die unermüdliche Hilfe bei der Erstellung der Studie meinen
Dank ausdrücken.

Die vorliegende Untersuchung ist 1979 abgeschlossen und nach
diesem Jahr erschienenes Material nicht mehr berücksichtigt
worden.

München, November 1983 R. K.
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